
                                                                           
 

 

 

 

AfD-Fraktion Hagen, Rathausstr. 11, 58095 Hagen 
 

 
Herrn Oberbürgermeister 
Erik O. Schulz 
- im Hause - 
 
 
        

        
 

 

 

Anfrage an die Verwaltung zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses  

am 30.04.2020 gemäß § 5 GeschO  

hier: Steuerausfälle durch Insolvenzen von Kleinunternehmen in Hagen 

  

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  

 

die seit mehr als 4 Wochen bestehende verordnete Einschränkung wirtschaftlicher Tätigkeit 

bedingt durch die Corona-Pandemie hat laut Medienberichten zu Insolvenzen und damit zum 

Anstieg der Arbeitslosigkeit und zu Steuerausfällen in vielen Kommunen geführt. 

Aufgrund dieser Situation möchten wir wissen, ob in der Stadt Hagen bereits ursächliche wirt-

schaftliche Ausfälle in diesem Kontext registriert wurden. 

1) In welchem Umfange sind bereits Steuerausfälle aufgetreten? 

2) Wie wird die Stadt Hagen Steuerausfälle kompensieren können? 

3) Gibt es von Brüssel, Berlin oder Düsseldorf Hilfsprogramme, die die Stadt vor einer 
weiteren Überschuldung schützen könnten, bzw. der Stadt Hagen ermöglichen würde, 
kapitalschwachen Unternehmen die Gewerbe- und Grundsteuer für 1-2 Jahre zu stun-
den? 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

       
Michael Eiche       

Fraktionsvorsitzender      

AfD Alternative für Deutschland  
Fraktion im Rat der Stadt Hagen 

Rathausstr. 11 
 

58095 Hagen 

 

Telefon:  02331-207 2129 
Telefax:  02331-207 2713 
E-Mail: fraktionsgeschaeftsfuehrung@afdhagen.de 

 

Aktenzeichen: 01_21_04_2020 
 
Hagen, 21.04.2020 
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